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U-. 40. Samstag, den 21. Mar. 1904.
Bekanntmachung.

Das Verbot - cs Befahrens einzelner
Straßen, Wege nnd Plätze mit Kraftfahr¬

zeugen betreffend.
In Abänderung meiner Bekanntmachung vom

16. Dezember 1963 bestimme ich hierdurch au^
Grund des § 27 der Polizeivcrordiiimg des Herrn
Oberprcisidcnten vom 13. November 1901 nus
allgemeinen Verkehrs- und sicherheitspolizeilichen
Gründen, daß von jetzt ab das Befahren folgender
Straßen, Wege und Plätze des Polizeibezirks
Wiesbaden für 3- und 4-rädrige Kraftfahrzeuge
untersagt ist:

a) innerhalb der Stadtr
1. die Emilienstraße, der Thorbergwcg, der

Heinrichsberg, der Kansteinsberg und die
Rößlerstraße abwärts,

2. die beiden Verbindungswege zwischen Sonnen
bergerstraßc und Park, bezw. Bodenstedtstraße
durch den Distrikt Blnmenwiese und die Kur-
anlagen, sowie der Chaisenweg von der Dietcn-
mühle abwärts an dcrNordscitc dcsRambachs
entlang,

3. der Verbindungsweg zwischen Kranzplatz und
Taunusstraßc längs der Kochbrunnen-Anlage,

4. die Saalgasse zwischen Taunus- und Nerostr.,
5. der Kranz- und Kochbrunnenplatz,
6. die Spiegelgasse, Kleine Weber- und Langgasse,
7. bie_Marktstraße vom Königlichen Schlosse an

auswärts, der Michelsberg und die Kirchgasse
von der Langgassc bezw. Marktstraßc bis zur
Fricdrichstraße,

8. die Goldgasse, Metzgergassc, Grabenstraße,
Gemeindebadgasseu. Kleine Schwalbacherstraße.
Ferner dürfen die im § 24 der Straßen¬

polizeiverordnungvom 18. September 1900 außer¬
dem bezcichneten(nicht verbotenen) Straßen nur
in den angegebenen Richtungen befahren werden.

t») außerhalb der Stadt:
1. die Verbindungswege zwischen Jdsteinerweg

und verlängerten Kapellenstcaßc amForsthause
im Dambachtal und au der Melidoknseiche
vorbeiführend,

2. die westliche Straße im Nerota! vom Krieger¬
denkmal bis Beausite und der Weg vom Viadukt
der Nerobergbahn durch das Ncrotal an der
Leichtweishöhlc vorbei und durch den Teufels
graben bis zur Vlattcrstraße,

3. der Weg von der Platterstraße an der Ostseite
des neuen Friedhofes entlang bi« zurLeichtweiS-
höhle und von dieser ab aufwärts an den
Herrneichcn vorbei durch den Distrikt Kisselborn
bis zur Platterstraße,

4.  der große Rundfahrweg von den Herrneichcn
durch den Rabengrund bis zur Kanzclbuchc
und Kaiser-Friedrich-Eiche,

6. der Weg von der Kaiser-Friedrich-Eiche durch
den Entenpfuhl an der Felsengruppe vorbei
nach dem Nerotalweg,

6. der Weg von der Platterstraßc an der Fisch¬
zucht vorbei nach der Aarstraße nnd

7. die Schützenstrabe von der letzten Villa ab
aufwärts unter den Eichen hindurch bis zur
Platterstraße.
Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnung

werdin in Gemäßheit des § 366 Nr. 10 des Straf¬
gesetzbuches mit Geldstrafe bis zu 60 Mk. oder mit
Haft bis zu 14 Tagen geahndet. *

Wiesbaden, den 12. April 1904.
Der Polizei-Präsident: v. Schenek.

Bekanntmachung.
Die Gartenstraße von der Hildastraße bis zur

Bierstadterstraßc wird zwecks Reparatur einer Wasser¬
leitung auf die Dauer der Arbeit für den Fuhr-
verkchr polizeilich gesperrt. *

Wiesbaden, den 17. Mai 1904.
Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung.
lim auch den in der Woche den Tag über durch

ihre Berufsgeschästc in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beamten der Königlichen Gewerbe-
Inspektion zu geben, finden für die Königliche
Gewerbe-Inspektion zu Wiesbaden besondere
Sprechstunden am 1. und 3. Sonntag jeden
Monats, vormittags von 11'/- bis mittags1'/- Uhr
und am Sonnabend der 2. und 4. Woche jeden
Monats, nachmittags von 5'/- bis 7'/, Uhr in
deren GeschäftSlokal, Bismarckring 14,1, hier statt.

Wiesbaden, den8. April 1904. *
Der Polizei-Präsident: v. SchenS.

Bekanntmachung.
Unter dem Titel „Alkohol -Merkblatt " ist

im Kaiserlichen Gesundheitsamt eine Schrift aus¬
gearbeitet worden, welche den Zweck verfolgt, weite
Kreise der Bevölkerung über die Gefahren, welche
der übermäßige Genuß geistiger Getränke im Ge¬
folge hat, in gemeinfaßlicher Weise aufzuklärcn und
zu belehren.

Dieses Merkblatt ist im Verlage von Julius
Springer in Berlin w., Monbijouplatz 3,
sowohl in Form eines Schristchens als auch in
Plakatform erschienen.

Die Heftausgabe kostet bei Abnahme von
100 Exemplaren3 Mk. und von 1000 Exemplaren
25 Mk.

Die Plakatansgabe. die sich vorzugsweise zur
Verwendung in Fabriken und amtlichen Dienst-
räumen pp. eignet, kostet bei Abnahme eines Exem¬
plars 10 Pf., bei Abnahme von 100 Exemplaren
6 Mk. und von 1000 Exemplaren 50 Mk.

Beide Ausgaben find von der vorgenannten
Firma zu beziehen. *

Wiesbaden, den 16. Mai 1904.
Der Polizei-Präsident. I . V.: FalSe.

Bekanntmachung.
Von dem Feldwegĉzwisclien der 2. u. 4. Ge¬

wann „Rechts dem Schiersteinerwcg", Lagerb.
No. gQgj? an der Erbacherstrabe, soll der au
dem Plaue mit a, b, o, d bezeichnet« Teil cingc-
zogen werden.

Dieses Vorhaben wird gemäß 8 57 des Zu-
standigkeitsgesetzesvom1.August 1883 mit dem An-
fügen hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht,
daß Einwendungen hiergegen innerhalb einer mit
dem 13. Mai d. I . beginnenden Frist von vier
Wochen bei dem Magistrate schriftlich einzureicken
oder im Rathanse, Zimmer No. 45. zum Protokoll
zu erklären sind.

Eine Zeichnung liegt an der genannten Stelle
zur Einsicht aus.

Wiesbaden, den2. Mai 1904.
Der Oberbürgermeister.

Auszug ans der Polizei -Berordnnng
vom 10 . Juni 1803 , betr. Ab
änderung der Strahen -Polizei -Ver-
ordnung vom 18 . September ISvv.

8 56.
4. Kindern unter 10 Jahren, welche sich nickt

in Begleitung erwachsener Personen befinden, sowie
Dienstboten oder Personen in unsauberer Kleidung
ist die Benutzung der in den öffentlichen Anlagen
nnd Straßen ausgestellten Ruhebänke, welche die
Bezeichnung„Stadr Wiesbaden" oder „Kurver¬
waltung" tragen, untersagt. *

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, 1. April 1904.

Der Magistrat.

Auszug aus der Straßeu -Polizei-
Berordnung vom 18 . Sept . 1900,
f " § 57.

Verkehr in der Kochbrunnen-Anlage.
1. Kindern unter 10 Jahren ist ohne Begleitung

erwachsener Personen, Kinderwärterinnen jedoch,
die sich in Ansübung ihres Berufes befinden, über¬
haupt der Aufenthalt in der Kochbrnnncn-Anlage
und der Trinkhalle daselbst untersagt.

2. Personen in unsauberer Kleidung, ferner
solchen Personen, welche Körbe oder Traglasten
irgend welcher Art mit sich führen, ist der Aufent¬
halt in der Kochbrunnen-Anlage nnd Trinkhalle,
sowie der Durchgang durch die Anlage nicht ge¬stattet.

3. In der Zeit vom1. April bi» 1. November
ist das Rauchen in der Kochbrunncn-Anlage bis
9 Uhr vormittags verboten.

4. Dar Mitbringen von Hunden in die Koch¬
brunncn-Anlage und Trinkhalle ist verboten.

5. Während der Brunnenmustkdarf die Ver¬
bindungsstraße zwischen Taunusstrabe und Kranz-
vlatz mit Fuhrwerk jeder Art nur im Schritt be-
fahren werden. _ *

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den1. April 1904.

_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Es wird wiederholt darauf aufmerksam ge¬
macht. daß das Betreten der Wiesen nicht
statthaftest.
, Das Feldschutzpersonal ist angewiesen worden,

Übertretungen zivecks Bestrafung zur Anzeige zubringen. *
Wiesbaden, den 29. Avril 1904.

_ Der Magistrat.

Bekanntmachung,
betr. An- nnd Abmeldung von Gewerbe¬

betrieben.
Die hiesigen Gewerbetreibenden werden zur

Vermeidung von Verstößen gegen die bestehenden
gesetzlichen, Bestimmungen darauf aufmerksam ge¬
macht, daß gemäß8 52 des Gewcrbestcuergesctzes
vom 24. Juni 1891 und der dazu ergangenen An¬
weisung des Herrn Finanzministers vom4. Novem¬
ber 1895, Abschnitt VI Artikel 2b, ein Jeder, welcher
hier den Betrieb eines stehenden Gewerbes anfängk,
dem Magistrat vorher oder spätestens gleichzeitig
mit dem Beginn des Betriebs Anzeige davon zu
machen hat. Die Anzeige hat schriftlich zu erfolgen;
ie kann auch im Rathaus, Zimmer Nr. 5, mündlich
während der üblichen Vormittagsdicnststundenzu
Protokoll gegeben werden.

Diese Verpflichtung trifft auch Denjenigen,welcher
a) das Gewerbe eines Anderen übernimmt und

fortsctzt,
b) neben seinem bisherigen Gewerbe oder an

Stelle desselben ein anderes Gewerbe an¬
fängt.

Wer die gesetzliche Verpflichtung zur Anmeldung
eines steuerpflichtigen Gewerbes innerhalb der vor-
teschriebencn Frist nicht erfüllt, verfällt nach8 70
des Gcwcrbesteuergesetzes in eine deni doppelten
Betrag der einjährigen Steuer gleichen Geldstrafe,
daneben ist die vorcnthaltene Steuer zu entrichten.

Das Aufhören eines steuerpflichtigen Gewerbes
ist dagegen nach8 10, Absatz2 des Gesetzes vom
14. Juli 1893 und Artikel 23 der cit. Anweisung
bei den Herren Vorsitzenden der für die Veranlagung
zuständige» Stenerausschüsse der Gcwcrbcsteuer-
liassen1, 2, 3 und 4 schriftlich abzumclden.

Wird ein Gewerbebetrieb eingestellt, aber nicht
rechtzeitig abgemcldet, so ist die Gewerbesteuer nach
8 33 de« Gcwcrbcsteucrgesctzes fortzucntrichten. *

Wiesbaden , 5. März 1904.
Der Magistrat. — Skeuerverwaltung.

Beschluß.
Von dem Feldwege zwischen der Klareutaler-

und Eltvillerstraße, Lagerbuch No. 9076», wird
der auf dem Plane mit a, b, c, d, e, f bezcichuetc
Teil, nachdem Einsprachen nicht erhoben worden
sind, hiermit eingezogen. *

Wiesbaden, den 17. Mai 1904.
_ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
SamStag, den 21. Mai d. I ., nach¬

mittags 4 Uhr, soll in dem Rathause. Zimmer
No. 42, die Grasnutzung von den Feldwegen,
Gräben n. Böschungen in der Feldgemarkung
öffentlich meistbietend versteigert werden. *

Wiesbaden, den 17. Mai 1904.
_ ___ __ Der Magistrat.

Bekannt « achung.
Dienstag, den 24. Mai d. I ., vorm.,

soll die Gras - und Kleenntznng von drei
Grundstücken an der Beethoven-, Frankfurter- und
Mainzerstraße— ca. 3'/, Morgen— an Ort und
Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunftvormittag» 9 Uhr am
Langenbcckplatze.

Wiesbaden, den 17. Mai 1904.
__ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag, den 24. Mai d. I ., vor¬

mittags , soll die Grasnutzung von einem
Grundstücke an der Dotzheimerstratze (Kehricht-
lagerplatz) — ca. 100 Ruthen — an Ort und
Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Znsammenknft vormittags 11 Uhr vor dem
Haufe Dotzheimerftraße 106. *

Wiesbaden, den 17. Mai 1904.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag » den 24. Mai » nachmittags,

soll die Grasnntznng von den Gräberfeldern
des alten Friedbofs an der Platterstraße an Ort
und Stelle öffentlich meistbietend versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags3 Uhr am Ein¬
gang znm Friedhof an der Vlattcrstraße. *

Wiesbaden, den 18. Mai 1904.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 24. Mai ». I .» nachm.,

soll die Klee- und GraSnutzung von ver¬
schiedenen Grundstücken an der Walkmühl-,Schützen-
und Platterstraße, sowie in den Kastanienplantagen
öffentlich meistbietend— an Ort und Stelle —
versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittag» 4 Uhr vor dem
Hause Walkmühlstraße 70. *

Wiesbaden, den 17. Mai 1904.
_ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen,

welche sich der Fürsorge für hülfsbedürftige An¬
gehörige entziehen, wird ersucht:
1. des Taglöhners Georg Bcikler, geb. 22. 6.

1849 zu Hcchtsheim,
2. des Taglöhners Jakob Bengel, geb. 12. 2. 1853

zu Niederhadamar,
3. des Taglövners Johann Bickert, geb. 17. 3.

1866 zu Schlitz,
4. der ledigen Dicnstmagd Karoline Bock, geb.

11. 12. 1864 zu Weilmünster,
5. des Fuhrknccht« Karl Börner, geb. 31. 8.

1870 zu Wiesbaden,
6. der Ehefrau des Arzte» Theodor Ford,

Hcrminc, geb. Steinberger, geb. am 2. 2. 1875
zu Eppelsheim,

7. des Taglöhncrs Josef Gasser, geb. 26. 11. 1866
zu Ellar,

8. des Taglöhners Ferdinand Gärtner, geboren
28. 8. 1865 zu Igstadt,

9. des Reisenden Alois Heilmann, geboren 11. 4.
1856 zu Hainstadt,

10. des Taglöbncrs Teobald Hellmeistkr, geb. am
10. 12. 1866 zu Gau-Algcsheim, und

11. dessen Ehefrau Philippine, geb. CrispinuS, geb.
7. 6. 1872 zu Alzey.

12. des Maurers Emil Hoppe, geb. 17. 1. 1872
zu Pyritz.

13. des Taglöhncrs Wilhelm Horn, gen. Dietrich,
geboren am 11. 2. 1863 zu Hadamar,

14. der ledigen Modistin Adele Knapp, geb. 13. 2.
1874 zu Mannheim,

15. der Dienstmagd Maria Kuhn, geb. 19. 7. 1884
zu Ottersheim,

16. der ledigen Näherin Maria Christiane Mehl,
geb. 19. 2. 1882 zu Wiesbaden,

17. des Maurers Karl Menk, geb. 15. 3. 1872 zu
Biskirchen,

18. des Buchhalters Georg Michaelis, geb. 18. 10.
1870 zu WieSbaoen,

19. des Taglöhncrs Rabanus Nanheimer, geb.
28. 8. 1874 zu Winkel,

20. der ledigen Dicnstmagd Gertrud Rheinberger,
geb. 19. 4. 1879 zu Frauenstcin,

21. de» Schneiders Ludwig Schäfer, geb. 14. 7.
1868 zu Mosbachi. B.,

22. der ledigen Margaretha Schnorr, aeb. 23. 2.
1874 zu Heidelberg,

23. des Musikers Johann Schreiner, geb. 20. 1.
1863 zu Probbach,

24. der ledigen Lina Simon», geb. 10. 2. 1871
zu Haiger,

25. des Bierbrauers Johann Bapt. Zapf. geb.
16. 9. 1370 zu Obcrviechtach,

26. der Ehefrau des FuhrknechtS Jakob Zinscr,
Emilie, geb. Wagcnbach, geb. 9. 12. 1872 zuWiesbaden. *

Wiesbaden, den 16. Mai 1904.
Der Magistrat. Armcrr-Berwaltnng.

Bekanntmachung.
SamStag, den 28. Mai d. I ., vormit¬

tags 11 Uhr, soll ein der Stadtgemeinde Wies¬
baden gehöriger, an der Mühlgaffe belegener
Bauplatz von ca. 3 »r 14,75 qm Flächengchalt,
im Rathause hier, aus Zimmer No. 42, zum dritten
und letzten Male öffentlich meistbietend versteigertwerden.

Die Zuschlagscrteilung wird vom Magistrat
beider Stadtverordneten-Vcrsammlung befürwortet
werden, wenn ein Gebot von mindestens 4000 Mk.
pro Rute eingelegt wird.

Die Bedingungen und -ine Zeichnung liegen
auf Zimmer No. 44, im Rathause während der
Vormittagsdienststundenzur Einsicht au». *

Wiesbaden , den9. Mai 1904.
___ _ _ ___ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die auf dem alten Friedhöfe befindliche Kapelle

(Trauerhalle) wird zur Abhaltung von Trauer-
feierlichkeiten unentgeltlich zur Verfügung gestellt
nnd zu diesem Zweck im Winter auf städtische
Kosten nach Bedarf geheizt; die gärtnerische und
sonstige Ausschmückung der Kapelle wird stadtseitig
nicht besorgt, sondern bleibt alleinige Sache der
Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zu
Trauerfeierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen
Friedhofsaufseher anzumelden.welchcr alsdann dafür
sorgt, daß diese zur bestimmten Zeit für den
Trauerakt frei ist. *

Wiesbaden, den9. April 1904.
Die Friedhofs-Deputation.

Verdingung.
Die Lieferung und betriebsfertig«

Montag« einer Hebebühne mit Handbetrieb
von 175 kg Nutzlast für das neue Leichenhaus soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungenwerden.

Angebotsformulare. Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittags«
dienststunden, Friedrichstr. 15, Zimmer No. 20, ein«
gesehen, die Verdingungsunterlagen, ausschließlich
Zeichnungen, auch von dort bezogen werden.

Verschlosseneu. niit der Aufschrift„St . B. A-19"
versehene Anaebote, stnd spätestens bis

Mittwoch, den 28. Mai 1904,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem voraeschriebenen und ausge¬

füllten Verdingungsformulareingereichtcn Angebot«
werden bcrückstchtigt. *

Wiesbaden , den 11. Mai 1904.
Da - Stadtbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung von 800 cbm Fein«

fchotier aus Hornsteinporphyr, Korngröße
30—40 mm, für die Bauverwaltung der Stadt
Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aüsh
schreibung verdungen werden.

AngcbotSformulare und Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdienststunden im
Rathause, Zimmer No. 53. eingcsrhen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfrrie Ein¬
sendung von 70 Pf. (nicht in Briefmarken) und
zwar bis zum letzten Tage vor dem Termin bezogenwerden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„Porphyr"
versehene Angebote sind spätestens bi»

Donnerstag, den 26. Mai 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und au»c

gefüllten Vcrdingungsformular eingercichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 13. Mai 1904.

Dtadtdauamt, Abteilung für Straßenbau.

Akzise-Rückvergütung.
Die Akziscrückvergütungsbeträae au« vorigem

Monat sind zur Zahlung angewiesen und können
gegen Empfangsbestätigung im Laufe dieses Monats
in der Abfertigungsstelle, Neugasse 6o, Part ., Ein¬
nehmern, während der Zeit von 8 Vormittags bi»
1 Nachm, und 3—6 Nachm, in Empfang genommenwerden.

Die bis zum 81. d. M. Abends nicht erhobene«
Akzise-Rückvergütungen werden den Empfangsbe¬
rechtigten abzüglich Postporto durch Postanweisung
übersandt werden. *

Wiesbaden , den 11. Mai 1904.
_ Städt . Akzise««»!.

Viehhof -Bericht
für die Woche vom 12. bis 18. Mai.

Vieh-
gattimg

/chsen.
Kühe . .

chweine
Mastkälb.
Landkälb.
Hammel

waren
aufge¬
trieben
Stück

} 115

| 170
1108

} 1064
179

Qual.

I.
II.
I.

II.

Preise

per
50 kg

Schlacht¬
gewicht
1 kg

Schlacht¬
gewicht

Mai 19041

von— bi»

Wiesbaden , den 18. _
Städtische SchlachthanS-Verwaltnng.
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Verdingung.
Die Ausführung der Erd«, Maurer»

und ASPHalticrer-Arbeitcn zur Errichtung
einer Stützmauer hinter der Urnenhalle
auf den» neuen Friedhof an der Platterstraßc
au Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werde,,.

VerdingungSuilterlagkn und Zeichnungen können
während der Vormittogrdienslstuiiden im Stadt.
Verwaltungsgebäude,Fricdricbstr.15,Zimmer No.9.
eingesehen, die Angebotsfornmlare ausschließlich
Zeichnungen auch von dort gegen Barzahlung oder
beitellgeldireie Einsendung von 50 Pf. und zwar
bis zum 28. Mai er. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 33
Los ö. V." versehene Angebote sind spätestens bis

Montag, den 30. Mai 1904,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Segenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebcnen»nd auS-

zefülltcn Vcrdingungsformular cingcreichien An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagrfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 19. Mai 1904.

Stadtbananit . Abteilung für .Hochbau.
Verdingung.

Die Herstellung der Schreinerarbeiten
für den Neubau des Leichcuhauses ans dem
Gelände des städtischen Krankenhauses zu
Wiesbaden soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdiinnlngsunierlagen und Zeichnungenkönncn
während der Vormittogsdienststnnde» im Stadt.
Verwaltllngsgebände,Fricdr>chstr.l5,ZimmerNo.9,
eingesehen, die Angebotsforinuiare ausschließlich
Zeichnunoen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf. und zwar
bis zun, 28. Mai cr. bezögen werden.

Verschlossene»nd mit der Ausichrift„H. A. 34
Los ö. V." versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 31. Mai 1904,
vormittags 10 Uhr»

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinende» Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus»

gefüllten Berdingungsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 19. Mai 1904.

Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.
Verdingung.

Die Ausführung der Terrazzo-Betou-
nnd ASphaltfußbödcnim LeichenhauS der
städtischen Krankenbansanlagesoll im Wege der
Öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagenu. Zeichnungen können
während der Vormitlapsdienstslunden im Stadt.
Verwaltungsgebäude. Friedrichüraße 15, Zimmer
No. 9, eingesehen, die AngebotSsormulare, aus¬
schließlich Zeichnnngen, auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestcllgeldfreic Einscnduug von 25 Pf.
pnd zwar bis zum 30. Mai d. I . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A. 35"
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 31. Mai 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-

gefnllten VerdingnnaSformular eingereichtcn An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 19. Mai 1904.

Stadtbauamt » Abteilung für Sochbau.
Freiwillige Feuerwehr.

t  Die Mannschaften der Leiter-,Feuerhahnen-, Saugspritzen-
uud Retter- Abteilungen des
vierten Zuges werden zu Ab-
teilungs-Uebnngen auf Dienstag,
den 24« Mai l. I ., abe»»ds
8 Uhr, in Uniform an die Remisen

Mit Bezug auf die§§ 17, 19 und 23 der
Statuten, sowie Seite 12, Absatz3 der Dienst¬
ordnung wird pünktliches Erscheinen erwartet. *

Wiesbaden, de» 17. Mai 1904.
_Die Branddirektio«.
Freiwillige Feuerwehr.

Die ordentliche Generalver¬
sammlung der freiwilligen Feuer¬
wehr (8 21  der Statute»)soll Montag»
den 30. Mai l. I .» abgehaltenwerden.

Anträge zu dieser Versammlung
sind schriftlich und begründet bis zum
23. Maid. I . bei UnterzeichneterStelle

rtnzureicbe». *
Wiesbaden, den 13. Ma! 1904.
_Die Branddirektion.

Bekanntmachung.
Der Frucht, narkt beginnt wahrend der

Sommermonate(April bis einschließlich September)
um 9 Uhr Vormittags. *

Wiesbaden, den 12. März 1904.
Städt. Akzife-Amt.

Kirchliche Anzeigen.
Gnangelilche Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den 22. Mai. (1. Vfingsttag.)
Militär-Gottesdienst8.40 Uhr: Div.-Pfr.

Kranke.
Hauptgotterdienst10 Uhr: Pfr. Ziemendorff.

Nach der Predigt Beichte»nd hl. Abendmahl.
Abendgottesdienst5 Udr: Pfr. Schüßl-r. Die

Kollekte ist für das Retlungrhaus bei Wiesbaden
bestimmt.

Amtswoche: Pfr. Ziemendorff.
Montag, den 23. Mai. (2. Pfingsttag.)

Früdpottesdienst8‘/2 Uhr: Pfr. Z emendorff.
Haiiptgottesdienst 10 Uhr: Dekan Bickel.
Dienstag, nachm. 4—6 Uhr, Luiienstraße 32:

Arbeitsstundendes MissionS-FranenvereinS.
Mittwoch von6—7 Uhr: Orgelkonzert. Ein¬

tritt frei.

Bergkirche.
Sonntag, den 22. Mai. (1. Pfingsttag.)

Hauptgottesdieiift iiiiterMitwir lung des Kirchen
chores 10  Uhr : Pfr . Diehl. Nach der Predig
Beichte und hl. Abendmahl,

Abendgottesdienst5 Uhr: Hilfsvr. Eberling.
NB. Die Kollekte ist für das hiesige RettungS-

haus bestimmt.
Montag, den 23. Mai. (2. Pfingsttag.)

Frühgottesdienst für die Gemeinde8'/, Uhr-
Pfr . Beeieiimeyrr.

HauptgotteSdienst 10 Uhr: Pfr. Grein. Nach
der Predigt Christenlehre.

Amtswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.
Diehl. Beerdigungen: Hilfspr. Eberling.

Ringkirche.
Sonntag, den 22. Mai. (1. Pfingsttag.)

HauptgotteSdienst 10 Uhr: Pfr. Lieber. Nach
der Predigt dl. Abendmahl.

Abendgottesdienst5 Uhr: HilfSpr Schlosser.
Die Kollekte ist für das hiesige Rettungshaus be¬
stimmt.

Montag, den 23. Mai. (2. Pfingsttag.)
Haiiptgottesdienst10 Uhr: Pfr. Risch. Nach

der Predigt Christenlehre.
Abendgottesdienst5 Uhr: Kandidat Müller.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Pfr.

Risch. Tailfcn am 2. Pfiiigsttaa: Hilfspr.
Schlosser. Beerdigungen: Hilfspr. Schlosser.

Clarenthal.
Sonntag, den 22. Mai(1. Pfingsttag). Gottes¬

dienst 10 Uhr: Hilfspr. Schlosser. Nach der
Predigt hl. Abendmahl.

Kapelle des Paulinenstifts.
Sainstag, den 21. Mai, nachm. 63/« Uhr:

Vorbereitung zum hl. Abendmahl.
Sonntag, den 22. Mai (1. Feiertag), vorm.

9 Uhr: Houpigottesdienftund Feier des hl. Abcnd-
inadls. 10'/- Uhr: Ki»dergollesdienst.

Montag, den 23. Mai (2. Feiertag), vorm.
9 Udr: Gottesdienst. Nachm. 4'/, Uhr: Jung-
frauen-Verein.

Evangelisches Bereiiishaus, Platterstraße 2.
Sonntag, vorm. 11'/- Udr: Sonntagsschule.
Nachmittags4'/, Ubr: Versammlung für junge

Mädchen(Soniitagrverein).
Abends8'/- Uhr: Versammlung für Jeder¬

mann (Bibelstunde).
Jeden Donnerstag, abends8'/, Uhr: Gemein»

fchaftsstunde.
Ev. Männer- »nd JünglingSverei».

Sonntag (1. Feiertag), nachmittag« 3 Uhr:
Freie Versammluiig.

Montag (2. Feiertag), morgens 6 Uhr:
Spaziergang.

Mittwoch, abends9 Uhr: Bibclbeiprcchstunde.
Freitag, abends9 Ubr: Posaunenprobe.
Samstag, abends9 Uhr: Gebetsstunde.

Jugendverein.
Sonntag (1. Feiertag), nachmittags3 Uhr:

Spiele u. f. w.
Montag (2. Feiertag), morgens 6 Uhr:

Spaziergang.
Dienstag, abends8'/- Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag, abends8'/- Uhr: Turnen.

Christlicher Verein junger Männer.
Vereinslokal: Blcichstraße3, 1.

Sonntag, nachm, von 3 Uhr an: Gesellige
Zusammenkunft und Soldatenversammlung.

Montag: Morgentour: Chausseehaus'
Schlangenbad-Eltville. Abfahrt7.07 Rkeiiibabnbof.

Dienstag, abend« 8"/« Ubr: Bibeibesvrechnng.
Mittwoch, abends 9 Uhr: Bibelbesprechung

der Jugend-Abt.
Doiiiierstag.abds. 9Uhr: Posaunenchor-Probe.
Freitag, abends9 Uhr: Gei. Zusammenkunft.
Samstag, abends9 Uhr: Gebetsstnilde.
Das Vereinslokal ist jeden Abend von8 Uhr

an geöffnet. Bereinrbcsnch frei.
Evangelisches Gemeindehaus, Steingaffe 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertags von
2—6 Ubr für Erwachsene geöffnet.

Lesezimmer: Versammlung junger Mädchen.
Jnngfrancn-Vercin der Bcrgkirchen-Gemeinde:

Nachm. 4—6  Uhr.
Versammlungen

im Gemeindesaal des Pfarrhauses, An der Ring¬
kirche 3.

Sonntag, vorm. 11'/- Ubr: Kindergottesdienst.
Sonntag, nachm. 4' -—7 Uhr: Versammlung

junger Mädchen(Sanntagsverein).
- Mittwoch, nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunden

des NghvereiiiS.
Mittwoch, abends8'/- Uhr: Probe des Ring¬

kirchenchors.
Katholische Kirche.
Pfingsten. — 22. Mai.

Die Kollekte im Hochamt am 1. Feiertag ist
in beiden Kirche» für die Erziehungsanstalt in
Marienhauien bestimmt.

Am Mittwoch. Freitag und Sanistag sind
Quaiembcrtage, gebotene Fast- und Abstinenztage.

Pfarrkirche zum hl. BonifatiuS.
Hl. Messen5.80, 6.30, Amt8 und 9. feier¬

liches Hochamt mit Predigt und Te Dcnm 10,
letzte bl. Messe(mit Predigt) 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Ubr feierliche VcSver. Danach
Generalabsolntio» für die Terziarier.

Abend« 8 Udr Maiandacht, ebenso am Diens¬
tag. Donnerstag»nd Samstag.

Am Pfingstmontag ist der Gottesdienst zur
selben Zeit.

In dieser Woche sind die hl. Messen um 5.30,
6.30 und 9.15 Uhr. »

Beickitgettgcnbkit Samstag Nachm. 5—7 und
nach8, sowie am l. Feiertag von morgen« 5.30
und nachm, von 5 Uhr an; auch am 2. Feiertag
von morgens5.30 an.

Maria-Hilf-Kirche.
Frühmesse und Gelegenheit zur Beichte6.

zweite hl. Messe(2. Alohsianischer Sonntag) 7.30,
Kindergottesdienst(hl. Messe mit Predigt) 8.45,
feierliches Hochamt mit Predigt und Te Denn:
10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr feierliche Vesper; Nachin.
5—7 und nach 8 Uhr Gelegenheit zur Bcichle.
Abends6 Ubr Maianüacbi.

Am Pfinastmontag ist der Gottesdienst wie an
Sonntagen: nachm. 2.15 Ubr Andacht zu Gott,
dem bi. Geiste(520); 6 Uhr Maiandacht; 6- 7 Uhr
Gelegenheit zur Beichte.

Pfingstdienstag, 24. Mai, Vatronsiest der
Maria-Hilf-Kirche: Maria, die Hilfe der Christen;
kein gebotener Feiertag. Hl. Messen sind um 6,
7 und 8 Uhr. Um9 Uhr ist feierliches Amt mit
Te Denm.

Abends6 Uhr feierliche Muttcr-Gottesandacht
mit Vrediat.

Die Gläubigen sind gebeten, recht zahlreich den
Gottesdienstenbcizuwobnen.

An den Wochentagen sind die hl. Messen um
6.30 (nur Mittwoch» und »war in der Schwestern¬
hauskapelle), 7.15 und 9.15 Ubr.

Mittwochu. Freitaa abend8 Uhr Maiandacht.
Samstag Nachm. 5 Ubr Salve, 5—7 und nach

8 Uhr ist Gelegenheit zur Beichte.
Altkatholische Kirche, Schwalbacherstraße.

Pfingst-Sonntag, den 22. Mai, vormittag«
10 Ubr: Hochamt mit Prediat und Te Denm.

Pfiiigst-Montag, den 23. Mai, vormittags
10 Uhr: Hocharnt.

Beim Gottesdienste am 1. Feiertage wird
Fräulein Masels die Pfingstkäntate „Mein
gläubiges Herz frohlocke" von I . S . Bach zum
Vortrag bringen. W. Krimmel, Pfr.

Gnangrlisch-lutherischer Gottesdienst.
Adelherdstraßc 23.

Sonntag, den 22. Mai (hl. Pfingstfest), vor¬
mittags 9'/- Uhr: Predigtgottesdienst und heil.
Abendmahl.

Montag, den 23. Mai (Pfingstmontag), vor¬
mittags9'/, Uhr: Lesegottesdicnst. Pfr . A. Jäger.

Christliches Keim, Westendstraße20, 1.
Jeden Mittwoch, abends 8'/, - 9'/- Uhr

Bibelstunde für Mädchen und Frauen.
Methodistrn-Gemeinde. Fricdrichstr. 36, Hth.

Sonntag, den 22. Mai, vormittags9 Uhr:
Gebetstunde. 93/« Uhr: Predigt über Joh. 14,
23—31. Thema: Wer feiert wahrhaft Pfingsten?
11 Uhr: Sonntagrfchiile. Abends8 Uhr: Predigt
über Joel 3. 1—5. Thema: Die Ausgießung des
Geistes Gottes über alles Fleisch.

Montag,8.55 Ubr: Ausstug nach Schlangenbad.
Dienstag, abends8'/, Ubr: Bibelstunde.
Donnerstag, abends 8'/, Uhr: Jugendbund.

PredigerI . Tchmeißer.
Kapttsten-Gemeind», Oranienstr. 54, Hth. Pt.

Sonntag, den 22. Mai, vormittags' /,10 Uhr:
Predigt. 11 Uhr: Kindergottesdienst. Nachmittags
4 Uhr: Gcsanggottesdienst.

Mittwoch, abends8'/, Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag, abends 8'/, Uhr: Übung der

Gesangvereins.
Apostolische Gemeinde.

Kleine Schwalbacherstraße 10, 2.Et. (Gewerbehalle).
Sonntaa, den 22. Mai (1. Pfingsttag), vor¬

mittags 10 Uhr: Haiiptgottesdienst. Nachmittags
4 Uhr: Predigt, wozu Jedermann frcundl. einge-
ladcn ist.

Montag, den 23. Mai (2. Pfingsttag), vor¬
mittag« 10 Uhr: Gottesdienst und Predigt, wozu
Jedermann freien Zutritt bat.

Freitag, 27. Mai, abends8 Uhr: Gottesdienst.
Zeilsarmee , Frankenstratze 13.

Jeden Abend8'/- Uhr, Sonntags auch vorm.
10 Uhr: Veriammlung. Jedermann willkommen.
Dentschkatholische(freirelig .) Gemeinde.

Sonntag, den 22. Mai, vormittags 10 Uhr:
Erbauniig im Wahlsaale des Rathauses. Thema:
Der heilige Geist. Lied: No. 65, Str . 1 und 2,
Str . 4 und 5, Str . 6.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraßc 2.

Russischer Gottesdienst.
Samstag, abends5 Uhr: Abendgottesdienst.
Sonntag, vormittags 11 Uhr: Heil. Messe.

Kleine Kapelle, Kapellen str. 19.
Freitag, vormittags 11 Uhr: Heil. Messe.

Krönnngslag und Gedenktag der Frau Herzogin
Elisabeth vo» Nassau. Große Kapelle.
Anglican Churcli oF St . Augustine of

Cantcrbury.
Franklurterstraße 3.

Whitsun Eve : Choral F.vensong, 6.
"Wbit Sunday : Holy Eucharist , 8: Mattins,

Choral Coleb., Sermon, 11: Evensong and Litany 6.
Monday: Mattins 7.30 : Holy Eucharist, 8.
Tnesday : Holy Eucht. 8 : and Mattins after.
Thursday : as on Tuesday.
Friday : Mattins, 9.30 and Celebration, 10.

Choir, 5.
Special Notice : Locum tenene  durine my

absence is the Rev. C. M. Barbara, Taunus-Hotel.
Chaplain : Rev. E. J. Treble,

Kaiser-Friedrich-Ring 36.
United Wee Cliurcli of Scotland.

Divine Service (Presbyterian) will be held
eaoh Sunday in May and June in the Bürger-
Saal (No. 36) of the Rathaus, Marktplatz (Town-
hall ) at 11 a. m. and from 5 to 6 p. m.
Preaher : Rev. Colin M. Gibb, M. A„ of Larbert.

Dampfer-Fahrten.

Hamburg -Amerika -Linie . F330
(Passage-Btireau d. Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : NachNewyork:
19. 5. Postd. Moltke, 21. 5. Postd. Graf Waldersee,
26./5. Sehnellpd. Deutschland, 28./5. Postd.
Arcadia, 2. 6. Postd. Hamburg 4./6. Postd. Penn¬
sylvania,9./6. Postd. Blücher, 11./6.Postd. Patricia,
16.,6. Postd. Moltke, 18..6. Postd. Belgravia, 23.,6.
Sehnellpd. Deutschland, 25. 6. Postd. Pretoria,
30. 6. Sehnellpd. Columbia. Nach Boston: 24. 5.
Postd. Bethania. Nach Baltimore: 24./5. Postd.
Bethania. Nach Philadelphia : 28.,‘5. ein Dampier.
Nach Westindien: 16./5. Postd. Croatia, 28. 5.
Postd. Christiania, 1.-6. Postd. Ithaka . Nach
Mexico: 20.,5. Postd. Frisia , 24./5. Postd. Iler-
cynia, 24.Z5. Postd. Prinz Aug. Wilhelm. Nach
Neworleans: 10. 6. Postd. Alexandria. Nach
Montreal: 11./6. Postd. Teutonia. Nach Ost-
Asien: 20./5. Postd. Sithonia, 25./5. Postd. Ham¬
berg, 10.,'6. Postd. Königsberg, 20.-6. Postd.
Andalusia.

Rhein - Dampfsclii ITalirt.
Kölnische nnd Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich morgens 6.25 bis
Coblenz, 8.05, 9.25 (Sohnellfahrt ,.Borussia“ und
„Kaiserin Auguste Victoria“), 9.50 (Schnellfahrt
„Barbarossa“ und „Elsa“), 10.35, 11.20 (Schnell¬
fahrt „Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm Kaiser
und König“), 12.50 bis Cöln, mittags 3.20 (nur
an Sonn- nnd Feiertagen ) bis Assmannshausen,
4.20 bis Andernach, abends 6.20 u. 6.35 (Güter-
sohiff) bis Bingen, mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 7'/, Uhr. E 329

Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem
Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2364.

Niederländische

Dampfschiff -Rhederei»
Salonboote mit Schlafkabinen.

Tägliche Tourfahrtcn
ab Mainz6 Ubr Morgens,
„ Biebrich6 Ubr 15 Min. Morgen»

in Köln5 Ubr Nachmittags,
ab „ an Wochentagen8 Uhr Abend»,

„ Sonn- 11. Feiertagen9 Ubr Abend»,
in Rotterdam3 Uhr 15 Min. am folg. Nachm.

ab Rotterdam7 Uhr Morgens,
in Köln 4 „ am folg. Nadnn.,
ab „ 10 „ 30 Min. Abends,
i„ Coblenz 7 .. 30 am folg. Morgen,
n Biebrich 3 „ 30 „ Nachm.

Tägliche Schnellfahrtcn vom 2V. Mai vii»
10. September.

ab Main- 9 Uhr 45 Min. Morgen»
„ Biebrich 10 „ — „

Anschluß per StaatSbah»:
ab Frankfurta. M. 8 Uhr 22 Min. Morgens,

Wiesbaden 8 „ 20 „ „
Anschluß per Straßenbahn:

ab Wiesbaden8 Uhr 21 Min. Morgens,
. Eltville 10 .. 30 ..

Anschluß per Kleinbahn:
ab Schlangenbad7 Uhr 39 Mi». Morgen»,

Coblenz an Wochent. 2 Ubr 30 Min. Nachm.
,, Sonn- u. Feiert. 4 Uhr 30M. „

in Köln an Wochentagen 7 Uhr Abend».
„ Sonn- ». Feiert. 9 „ „

Anschluß an da» Tourboot nach Rotterdam.
7 Uhr 15 Min. Morgens,
2 . — „ Nachmittag»,
8 „ 05 „ Abends,

Abfabrt per «staatsbahn:
Frankfurt 9 Uhr 11 Min. Abend»,
Wiesbaden9 „ 11 , „

Abfabrt per Straßenbahn:

ab Köln
in Coblenz

. Eltville
in Biebrich
nach

nach Wiesbaden9 Ubr Abends.
Billigste Fahrpreis«.

RetonrbillctS biS Käln.
Täglich Gepäckwagen.

Fahrpreisermäßigiing für SchülerU. Vereine.
Alles Nähere zu erfahren bei der Hauptagentur
zu Biebrich a Rh. Schiirm » nn * Co .,
sowie in Wiesbaden bei I,udw . Engel , Reist-
biirenn, Wilbelmstraße 46 _H!

Biebrich - Mainzer DanipfschUfanrt
August Waldnianu.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbahfc
Fahrplan ab 1. Mai 1904.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Von Biebrioh nach Mainz (ab Schloß) : 9 10

11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.
An und ab Station Kaiserstraläe-Haupt-
bahnhof 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle) : 9 10
11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*.

Au und ab Station Kaiserstrafse-Haupt>
bahnhof 5 Minuten später.

* Nur Sonn- und Feiertags.
Extraboote für Gesellschaften. Abonnements

Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko.

Norddeutscher Lloyd iu Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glüoklioh,

Wilhelmstrafee 50.) F330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Kais. Wilh. II .“ nach Bremen, 17. Mai
9 Uhr vorm, von Newyork. S.-D. „Kronp. Wilh.“
nach Newyork, 18. Mai 12'/- Uhr nachm, von
Southampton. S.-D. „K. Wilh. d. Gr.“ naoh
Newyork, 17. Mai 12 Uhr mittags in Newyork.
D. „Prinz. Irene“ nach Genua, 16. Mai 2 Uhr
nachm, von Gibraltar. D. „ Königin Luise“ nach
Newyork, 16. Mai 1 Uhr nachm, von Gibraltar.
D. „Frankfurt “ nach Bremen, 18. Mai 12 Uhr
mittags St. Catherines passiert. D. „Köln“ nach
Galveston, 16. Mai 12 Uhr mittags von Baltimore.
D. „Bremen“ nach Newyork, 17. Mai 1Uhr vorm,
in Newyork. — Ost-Asien- u. Australien-Linien:
D. „Bayern“ nach Bremen, 17. Mai 2 Uhr nachm,
von Nagasaki. D. „Sachsen“ nach Ost-Asien.
17. Mai 6 Uhr nachm, in Nagasaki. D. „Zieten“
nach Ost-Asien, 18. Mai 12 Uhr mittags von
Penang. D. „Seydlitz“ nach Ost-Asien, 17. Mai
9 Uhr vorm, in Suez. D. „Roon“ nach Ost-Asien,
17. Mai 1 Uhr nachm, von Southampton. D.
„Marburg“ nach Hamburg, 15. Mai von Shanghai.
D. „Gneisenau“ nach Bremen, 17. Mai 4 Uhr
nachm, von Southampton. D. „Karlsruhe“ nach
Australien, 18. Mai 3' :«Uhr nachm, von Bremer¬
haven. — Cuba-, Brasil- und La Plata -Linien:
D. „Crefeld“ nach Bremen, 18. Mai von Ant¬
werpen. D. „Roland“ nach Bremen, 17. Mai von
Coruna. D. „Wittenberg“ nach Brasilien, 17. Mai
von Lissabon. D. „Borkum“ naoh La Plata,
17. Mai von Vigo. — Truppen-Transport . D.
„Main“ nach Ost-Asien, 17. Mai 6 Uhr vorm, in
Port Said.

Red Star Line.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Biokel,

Langgasse 20.) F 329
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Finland“

am 14. Mai von Antwerpen nach Newyork ab-
ge angen. D. „Kroonland“ am 14. Mai von New¬
york nach Antwerpen abgegangen. D. „Zeeland“
am 16. Mai in Newyork von Antwerpen ange¬
nommen. D. „Vaderland“ am 17.Mai in Antwerpen
von Newyork angekommen. — Antwerpen-
Fhiladelphia-Dienst. D. „Switzerland“ am 11. Mai
von Philadelphia nach Antwerpen abgegangen.

Truck und Verlag der L Sch eilen der g'lchen tzof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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